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DiIie vorgebrachte Krıtiık Einzelfragen schränkt den aufrichtigen Dank und das
geteilte Lob nıcht e1n, das dem Autor für se1in gele!  es und nıcht mehr umgehendes
Werk gebü

Dieter Fahl, München

Kalaydjıs, Chrysostomos, T-Ö ME£TOYLOV TOVD OLKOVUEVLKOU II@CTPLAPYELOVD EV 00XC
>>O Ayıoc Z£p'YLOQ« Ka O1 1|YOLLEVOL QDTOD (1881—-1936), Katerın1ı: Tert10s 1991,
88

Dıie Kırchengeschichtsschreibung über dıe russische orthodoxe Kırche VO Oraben!
der bolschewıistischen Revolution bIs ZU Ende der kommunistischen Herrschaft rag oft
dıe Merkmale eiıner Schwarzweıißmalerel, der Verallgemeınerun und der Sıimplıifizlie-
Iung Zu leicht werden pauschale Vorwürtfe erhoben, dıe C ın der Ba-
enzeıt mıt dem Staat sehr CN Inert SCWESCH ware und iıhre soz1alen ufgaben vernach-
äss1ıgt hätte, Oder viele 1SCHNOTe in der eıt nach 191 / mıt den kommunistischen
Atheısten ZUSamenNn gearbeıtet hätten. Die geschıichtliche Wahrheit Ssine 1ra ei stud1io
über diese Zeıtabschnitte wıird deshalb 1UT angsam Aalls Tageslıcht kommen. Hıerbe1i wird
VOT em geduldıige Archivforschung vonnoten se1InN.

ıne solche Archıvforschung 1eg dem volumınösen Werk VOIN zugrunde, das der
Theologischen Fakultät der Arıstoteles-Universıtät Thessalonıkı qals Dissertation orgele-
SCH hat Es erscheint einem eıtpunkt, dem das Augenmerk vieler interessierter
Menschen aufgrund der fast revolutionären Umsgestaltung in der ehemalıgen SowjJetunion
nach oskau gerichtet ist, und rag AT Beleuchtung der irchengeschichte des Mos-
kauer Patrıarchats VON 881 ıs 936 AUus einem bestimmten Blickwinkel be1

Den Hauptgegenstand der Abhandlung macht nämlıch das Metochion! des Okumeni-
schen Patrıarchats In oskau und insbesondere se1ne bte Aus, dıe eine ständige
Vertreter des Okumenischen Patrıarchats beim Moskauer Patrıarchat Waren Die (ie-
schichte des Metochions, welches den Namen des »Heılıgen Serg10S« trug, beginnt miıt
der Entscheidung der Dırıgierenden Synode derT ublands 1im z 1881, dıe
591 erbaute und inzwıschen verlassene TC des Serg10s VOIN Radone% (Krapıvens-
kystrasse der Petrovsky-Allee, Moskau) dem Ökumenischen Patriarchat als Metochion

überlassen, und der Gründung des Metochions urc den Ökumenischen atrıarchen
Joakım IL 1ImM selben Jahr (S 73 {f.) Das Ende des Metochilons kennzeichnen die vergeb-
lıchen emühungen des Ökumenischen Patrıarchats, zuletzt 1m Jahre 1936., VON den
sowJetischen ehorden dıe Genehmigun für dıe Einreise eiInes es erhalten,
nachdem der letzte Ab:t, der Archimandrıiıt Basıle1io0s VO V atopediou-Kloster, nach zehn-
ger Amtszeıt September 1934 starhb (S 748 {f.)

erden en und Werk des etzten es, Basıle1i0s VO V atopediou-Kloster, 1im
Teil des Buches S 627—760) behandelt, legt der Vf. das en und das Werk der

METOYLOV (hergeleıtet VONV teılhaben) bezeichnet iıne Dependance, eın rchen- DZW. Klostergut
einer autokephalen orthodoxen Kırche, das sıch innerhalb der Jurisdiktion eiıner anderen autokephalen Kırche
eilmnde! Die rmrıchtung erfolgt UTrc Genehmigung der Jeweıligen UOrtskıirche
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rüheren hbte in den vorangehenden Teılen dar Teil, Archimandrit eraphım erster
Abt des Metochions (1881—-1893), 141—230: Teil, Kommissarısche hbte des Meto-
chions (1888—-1898), S6. 23 AF chımandrıt Prokopi10s, Abt des Metochilons des
Patriıarchats VON lexandrıen in oskau, chımandrıt Arsen10s Angelıidıs und Hie-
romonach Anthımos VO Iviıron-Kloster:; Teil, Archimandrıt Jakobos VO Vatopediou-
Kloster, der bedeutendste den Abten des Metochilons Blütezeılt des Metochilons
(1894—-1924), 75626 Im Teil der Abhandlung efaß sıch der Autor mıt der Girün-
dung des Metochions, S: 672140 avor enthält das Buch Inhaltsverzeichnıs 7—-9)
OrWOo: (S 1-1 Abkürzungen (S 92 Bıblıographie S.23-37) und Einleitung
(S 9-—6. Es wırd abgerundet urc e1in Nachwort (S 761—764), eiıne Zusammenfassung
In englıscher Sprache (S 765—-771), eınen Anhang, der eiıne Liste griechischer Ge-
meı1nden in Rußland beinhaltet S 773—803), eın amens- und Sachregister 05—838)
und ZWEI]1 Skızzen des Metochilons.

Die Sprache des Buches obwohl nıcht völlıg einNe1tl1ic und fehlerfre1 angewandt
ist dıe neugriechısche Hochsprache (Kou00pevovOA und ZW: in Anlehnung dıe Off1-
zielle Kanzle1isprache des Okumenischen Patrıarchats.

Wıe bereıts angedeutet, 1eg der besondere Wert des Buches in der Auswertung
fangreichen Archıvmaterı1als aus den etzten Jahrzehnten der eITSC der aren und
den ersten der bolschewistischen Dıktatur. Es handelt sıch in erster Linıe dıe Berichte
und den Briefwechse. der bte des Metochilons mıt dem Okumenischen Patrıarchat e1-
nerse1ts und dıe einschläg1ıgen Synodalakten des Okumenischen Patriarchats andererseılts.

Kallinikos Delikanıs dıe chreıben des ÖOkumenischen Patrıarchats 1im 1NDI1IC auf
se1ıne Bezıehungen Z Moskauer Patriıarchat bıs ZU z 863 öffentlich zugänglıch
emacht (IIOTtpPLAPYLKA EYYpPpoda, Bd. 3, Konstantinopel ist das Verdienst
VO  — K’ entsprechendes Archıvmaterıal, insbesondere dıe Patrıarchalschreiben und -akten
VON 1880 bıs 1936, VOIN denen dıe me1lsten bıslang unediert WAaIrIcCNl, teıls veröffentl1-
chen und teils arubDer referleren. Die höchst interessanten Informatıonen, die INan

hierbe1 er betreffen dıe Bezıehungen des Moskauer Patrıarchats nıcht NUr ZU Oku-
meniıischen Patrıarchat, sondern auch den anderen rthodoxen rchen, besonders den
übrıgen alten Patriarchaten des (Ostens: lexandrıen, Antiochien und Jerusalem. Es ergıbt
sıch daraus ebenfalls, daß dıe russische orthodoxe C den anderen orthodoxen Kır-
chen vielfältig geholfen hat diese nıcht immer effektiv, selbstlos und 0_
blematısch W äng nıcht zuletzt mıt der bekannten ewegung des »Panslawısmus«
ZUSaMINCNM, auf dıe der Autor immer wıeder sprechen ommt. uch die Beziehungen
der kommunistischen Machthaber ZUT C SOWIle die Haltung VO kırchliıchen Persön-
lıchkeıiten der russischenPıhnen gegenüber wırd gelegentliıch angesprochen.

Bedenkt INall diese weiıt gespannten Bereiche, dıe vorwiıegend aus dem ıhm zugäng-
lıchen, das Metochıio0on des OÖkumenischen Patriıarchats in oskau betreffenden Archıv-
materı1al detailhert und in einer wissenschaftliıch korrekten und klaren Weıise

ann Ian feststellen, CE eine wertvolle und besonders für den ırche  1storıker
sehr nützlıche Studie vorgelegt hat

Theodor 1KOLAOU, München


